
Protokolleintrag vom 14.04.2010

2011/14
Volksinitiative vom 03.03.2010 «Wohnen für alle», Zustandegekommen
 
Der Stadtrat hat mit Beschluss Nr. 673 vom 14. April 2010 festgestellt, dass folgende Volksinitiative vom 3. März 2010 zustande
gekommen ist:
 

1. Die Gemeindeordnung der Stadt Zürich vom 26. April 1970 wird wie folgt ergänzt:

Art. 2quater

Die Gemeinde setzt sich aktiv für den Schutz, die Erhaltung und die Erhöhung des Anteils von zahlbaren und qualitativ hochwertigen Wohnungen und
Gewerberäumen ein. Sie verpflichtet sich dem Ziel einer soziodemografisch durchmischten Wohnbevölkerung in allen Quartieren. Sie gewährleistet, dass
sich mindestens ein Drittel aller Mietwohnungen im Eigentum von gemeinnützigen Wohnbauträgern befindet, die ohne Gewinnabsichten dem Prinzip der
kostendeckenden Mieten verpflichtet sind. Ausgenommen von dieser Berechnung sind Wohnungen und Einfamilienhäuser im selbstgenutzten Eigentum.

2. Übergangsbestimmung:
Für die Erreichung von mindestens einem Drittel des Mietwohnungsbestandes im Eigentum von gemeinnützigen Wohnbauträgern setzt die Gemeinde
das Jahr 2040 als Ziel.

3. Inkraftsetzung:
Der Stadtrat setzt diese Gemeindeordnungsänderung nach Genehmigung durch den Regierungsrat in Kraft.

 
Initiativkomitee: SP der Stadt Zürich.


